Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligeng⸗Comtoir im Bosthause, 


1068. Donnerftag, den 15. Juli 1847. 


5 Angekommene Fremde vom 13. Juli. 

Die Hrn. Kaufl. Ehrlich aus Neuſtadt a. W., Sternberg aus Pleſchen, Hr. 
Lehrer Kazubski a. Pentkowo, l. im Hötel de Tyrole; Fräul. Fiſcher a. Bromberg, 
Hr. Inſp. Renz a. Liegnitz, die Hen, Gutsb. Graf Kwilecki a. Kobelniki, Kwiatkowskt 
. Rogowo, l. im Hotel de Dresde; Hr. Gutsb. v. Radonski a. Chelmno, l. in der 
goldnen Gans; die Hrn. Gutsb. v. Rozanski a. Podniewo, v. Kraſicki a. Kraſzewo, 
Hr. Oek. Mayer a. Sedziwojewo, l. im Hotel de Saxe; Hr. Buͤrgermſtr. v. Röder 
aus Czerniejewo, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Herrſchaftsb. Graf Grabowski u. Hr. 
Kommiſſ. Okonowski aus Grylewo, Hr. v. Schkopp, Prem.⸗Lieut, im 6. Inf.⸗Reg., 
a. Glogau, Hr. Gymn.⸗Die. Dr. Lauber a. Thorn, l. in Lauk's Hötel de Rome; 
die Hrn. Gutsb. Weigt a. Pokowic, Gundermann a. Annaberg, l. im weißen Adler; 
die Hrn. Gutsb. v. Niegolewski a. Niegolewo, v. Stablewski a. Nietrzanowo, l. im 
Bazar; Frau Gutsb. Trzebochowska aus Zydy, Hr. Pred. Theden a. Erin, Fraͤul. 
Jaccard, Gouvernante, a. St. Croix, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. v. 
Biskupski a. Mozejewice, d. Rudnicki a. Polen, l. Waſſerſtr. Nr. 14.; Frau Gutsb. 
v. Taczanowska a. Kuczkowo, die Hrn. Gutsb. Hoffmann a. Tarnowo, v. Grabowski 
9. Wyſoki, Hr. Rittmftr. a. D. v. Voltenſtern a. Stralſund, die Hrn. Kauſl. Eger, 
Moſer und Hirſch aus Berlin, I. im Hötel de Baviere. 


10 Nothwendiger Verkauf. Sprzeda£ konieczna. 
and» und Stadt⸗Gericht zu 843d Ziemsko-miejski 
Gratz. 5 W Grodzisku. 
Das zu Doktorowo sub Nr. 53. bele⸗ Nieruchomose w Doktorowie pod 
e, dine alem Bopnpaufe, einer Scheu: Nrem 53. poloZona, do malzonkéw 
ne, einer Windmühle und 3 Garten be, Wojeiecha i Maryanny Urbanow- 
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ſtehende, den Wojciech und Mariauna Urs 
banowskiſchen Eheleuten gebdrige Grund⸗ 
ſtück, abgeſchätzt auf 770 Rthlr. 15 Sgr. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzufes 
henden Taxe, ſoll am 1. Oktober 1847 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Gratz, den 20. Mai 1847. 


skich nale2gea, skladejgea sig 2 domu 
mieszkalnego, ze stodoly, wiatraka 
i z 3 ogrodöw, oszacowana na 770 
Tal, 15 sgt. wedle taxy, mogacej by& 
przejrzane) wraz z wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 
rze, ma by& dnia 1. PaZdzier- 
nika 18 47. pred poludniem o go- 
dzinie i rtéj w miejscu zwykl&m po- 
siedzen sadowych sprzedana, 


Grodzisk, dnia 20. Maja 1847, 


2) Bekanntmachung. Es follen einige alte zum Abbruch beſtimmte hölzerne 
Gebäude auf dem Grundſtuck Graben Nr. 23 , fo wie eine Parthie unbrauchbare 
Palliſaden von kiefern Holz, als Brennholz auf dem Feſtungs⸗Bauhofe, an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung, jedoch unter Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung des Zuſchlages, Seitens der Feſtungs-Bau⸗Direction, Öffentlich verkauft werden. 

Kaufluſtige werden mit dem Bemerken eingeladen, daß hierzu Termin nuf 
Freitag den 16. Juli c. auf Ort und Stelle anſteht und zwar wird am ge⸗ 
nannten Tage Vormittags halb 10 Uhr auf dem Grundſtück Nr. 23. Graben, mit 
dem Verkauf der Gebäude begonnen werden, und demnaͤchſt um 11 Uhr der Vers 
kauf der Palliſaden im Feſtungs⸗Bauhofe ſtattfinden. Bemerkt wird noch, daß nach 
erfolgter Genehmigung des Zuſchlages Seitens der Feſtungs-Bau⸗Direction für die 
verkauften Gegenſtände keine Garantie irgend einer Art mehr übernommen wird. 

Poſen, den 8. Juli 1847. 

Königliche Feſtungs⸗Bau⸗Direction. 


— 


3) Am heutigen Tage Morgens gegen 4 Uhr vollendete in Folge eines Schlag⸗ 

fluſſes der Königliche Hofrath und Salarien-KaſſenRendant Emanuel Gott⸗ 

fried Schlarbaum ſeine irdiſche Laufbahn. Den Freunden des Verſtorbenen 

zeigen wir dies ftaft beſonderer Meldung und unter Verbittung der Beileidsbezeu⸗ 

gungen hiermit an. Poſen, am 13. Juli 1847. Die Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung wird am 15. d. M. Nachmittags 6 Uhr geſchehen. 


4) | Heute früh 4 Uhr verſchied an den Folgen eines Schlaganfalles der Königl. 
Hofrath und Salarien-Kaſſen⸗Rendant des Kdnigl, Land⸗ und Stadt⸗Gerichts, Ritter 
des Rothen Adler⸗Ordens IV. Klaſſe, Herr Gottfried Emanuel Schlar⸗ 
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baum, im 66. Lebensjahre. Derſelbe war durch 47 Jahre dienſtlicher Thaͤtigkeit 

ein Muſter ſtrengſter Gewiſſenhaftigkeit, ein leuchtendes Vorbild feinen jüngeren 

Mitbeamten, und verband anerkannte Biederkeit mit raſtloſem und unermuͤdlichem 

Eifer in Erfüllung ſeiner Berufspflichten. Seiner vorzüglichen Eigenſchaften wegen 

betrauern ihn wahrhaft und betrübten Herzens ſeine Amtsgenoſſen. 
Poſen, den 13. Juli 1847. 


5) So eben iſt erſchienen (Beſtellungen hierauf Übernehmen Gebr. Scherk): 
Schweizer Anſichten. 4 große Blätter: Genf, Lauſanne, Baſel, Bern, à 20 Sgr. 
Zuſammen 1 Rthlr. 18 Sgr. 5 


6) Der Erklarung des Herrn Regierungs- und Medizinal⸗Raths Dr. Leviſeur 
in Nr. 161. dieſes Blattes trete ich in jeder Beziehung bei. 

Poſen, den 12. Juli 1847. Dr. Suttinger, Med.⸗Rath. 

Da ich nicht nur die vortreffliche Beſchaffenheit der Brillen, Augenglaͤſer u. 
ſ. w. des Herrn D. Koͤhn, ſo wie auch deſſen ausgezeichnete Geſchicklichkeit in ſeinem 
Fache mehrfältig zu prüfen Gelegenheit hatte, fo ſtimme auch ich dem Inhalt des 
erwähnten Zeugniſſes gern bei. Poſen, den 12. Juli, 1847. 

£ Dr, Ordelin, Regimentd Arzt. 


7) Ein Reitpferd, Blauſchimmel, 5 Jahr alt, ſteht im Hötel de Vienne 
zum Verkauf. > 5 f we 


8) Eine Seegradmatsoge mit gutem Zwillich verkauft 
i E. Neumann, Tapezier, Breite Straßen⸗Ecke Nr. 1. 


9) Briefgeheimniß bewohrende, nicht zu öffnende Engl. Patent⸗Couverts find zu 
haben in der Schreibmaterialien Handlung des A. W. Wolfsſohn, Markt Nr. 62. 


10) Fliegenpapier und probate Wanzentinktur empfiehlt f 

f Klawir, Breslauer Straße Nr. 14. 

11) Der erwartete Roggen iſt angekommen und foll aus dem Schiffe billigſt ver⸗ 
kauft werden. N Gebrüder Au er bach. n 


42) Eine Parthie Roggen empfingen fo eben und offeriren billigſt 
Poſen, den 15. Juni 1847. D. L. Lubenau Wwe. K Sohn. 


— — — 
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13) Die Verlegung meines Licht- und Seifen⸗Geſchäfts von Breite Straße Nr. 
12. nach Graben⸗ und Gerberſtraßen⸗Ecke Nr. 40. in das Schuhmannſche Haus 
zeige ich hierdurch ergebenſt an. 5 € 

Auch iſt das von mir bis jetzt bewohnte Lokal ſofort oder von Michali ab zu 
vermiethen. Naͤhere Auskunft ertheilt Rudolph Rehfeld. 

\ Tee ea 

14) Die Wohnung in dem Haufe Nr. 1. Halbdorfſtraße, vis à vis vom Hotel 
de Vienne, in welcher eine Schankwirthſchaft betrieben wird, iſt von Michaeli c. 
ab anderweit zu vermiethen. Nähere Auskunft wird ertheilt Fiſcherei Nr. 84. / 16. 
15) Im Hauſe der Berliner Straße Nr. 28. iſt eine kleine meublirte Wohnung 
nebſt Pferdeſtall, fo wie eine größere Wohnung mit zwei Eingängen im 3. Stock 
zu vermiethen. 


16) Sapiehaplatz Nr. 3. ſind großere und kleinere Wohnungen zu Michaelis e. 
zu vermigthen, 


17) Friſche Ananas, friſche Brabauter Sardellen, geräucherten Lachs, fo wie 


einen großen Transport feiner engliſcher Wein⸗ und Waſſerglaͤſer erhielt 

: Joh. Jg. Meyer, Mark Nr. 86. 
18) Die augenſcheinlich nur auf Verdächtigung und Verunglimpfung unſers guten 
Namens abzielende Anfrage in Nr. 155. der Poſener Zeitung beantworten wir nach⸗ 
ſtehend: 1) Wer von uns die Genügung einer Verbindlichkeit fordern darf, moͤge 
ſich deshalb an die uns vorgeſetzte Behdrde wenden, falls er glaubt, daß wir darin 
ſaͤumig find. 3) Das Berliner Jnſerat konnte nicht beſorgt werden, weil die Mits 
glieder ihrer Verpflichtung nicht nachgekommen find und auch einen Fonds hierzu 
nicht nachgewieſen haben. Aus eigenen Mitteln die Koſten zu tragen, kann uns 
nicht zugemuthet werden. 3) Die Geſellſchafts-Rechnungen ſind von dem Ren⸗ 
danten der Gilde Krankheitshalber erſt heute den Unterzeichneten übergeben worden. 
Nach deren kalkulatoriſcher Prüfung ſollen fie der Schuͤtzengilde zur Decharge vorge⸗ 
legt werden. Nur böfer Wille oder Unkenntniß der Verhältniffe kann demnach zu 
jener Anfrage Veranlaſſung gegeben haben und behalten wir uns vor, wegen des 
Erſtern gegen den Verfaſſer unſere Rechte beſonders geltend zu machen. 

Die Vorficher der Poſener Schuͤtzengilde. 
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